Formular gem.§ 26 KbFaO

Zahl: .....................................................


Datum:................................................

Meldung der Kirchenbeitragsvorschreibung 

für das Jahr 2010
__________________________________________________________________________________

Die Evangelische Pfarr- (Tochter-) gemeinde ........................................................................................

teilt dem Kirchenamt A.B./der Kirchenkanzlei H.B. mit:

__________________________________________________________________________________

1.
Anzahl der Gemeindeglieder


(Stand des Seelenstandberichtes p.31.12.des Vorjahres)

................................................

2.
Anzahl der Kirchenbeitragspflichtigen gem.§ 10 KbFaO










................................................

3. Anzahl der, in Pkt. 2 enthaltenen, KB-Pflichtigen, 

für die der Kirchenbeitrag ,laut § 2 und § 3 der Verordnung

(veröffentlicht im Amtsbl. vom 29.2.2000) zu § 18 

der KbFaO, erlassen wurde:




................................................

4.
Zeitpunkt der Vorschreibung:




................................................

5.
Gesamtanzahl der Vorschreibungen:



................................................

6.
Gesamtvorschreibung (Betrag) ohne Gemeindeumlage:

€..............................................

7.
Prozentsatz der Gemeindeumlage:



..................................%
8. Prozentsatz der im laufenden Jahr einbehaltenen 

Einhebegebühr:





..................................%
9.
Kirchenbeitragsrückstände inkl. 2009:



€..............................................

10.
Prozentsätze der Anpassung der Bemessungsgrundlagen

für die Kirchenbeitragsvorschreibung 2010:
Generell: geschätzt .......% nachgew. .......%


Ausnahmen: geschätzt .......% nachgew. .......%

Die Meldung ist gem. § 26 KbFaO bis spätestens 30.April 2010
an die Superintendentur zu erstatten.







...............................................................








   ( Siegel und Unterschriften des Vors.des 









       Presbyteriums und des KB-Referenten)
